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Kulturstaatsminister Bernd Neumann zum 33. Inter- 

nationalen Museumstag: Zugang zu Museen muss erleich-

tert werden 
 

Der Staatsminister für Kultur und Medien, Bernd Neumann, würdigt an-

lässlich des 33. Internationalen Museumstags am 16. Mai die unverzicht-

bare Rolle von Museen als wichtiger Teil unseres kulturellen Erbes und 

Vermittler gesellschaftlicher Werte. Der Internationale Museumstag steht 

in diesem Jahr unter dem Motto „Museums for Social Harmony – Museen 

für ein gesellschaftliches Miteinander“.  

 

Kulturstaatsminister Bernd Neumann betonte: „In Museen werden die 

Werte und das Erbe unserer Kulturnation nicht nur bewahrt und gepflegt, 

sondern auch an nachfolgende Generationen vermittelt. Damit spielen Mu-

seen eine tragende Rolle bei der Vermittlung unseres kulturellen Erbes und 

aktueller gesellschaftlicher Themen. Die Bundesregierung will den Zu-

gang zu kulturellen Einrichtungen für alle Schichten der Gesellschaft er-

leichtern und stellt dafür in diesem Jahr zusätzlich 2 Mio. Euro zur Verfü-

gung, um Projekte der kulturellen Bildung auch in Museen zu unterstüt-

zen.“ Die durch den Kulturstaatsminister geförderten Einrichtungen, da-

runter die 17 Museen der Stiftung Preußischer Kulturbesitz oder das Deut-

sche Historische Museum, sind seit 2009 gehalten, besondere Programme 

zur Kulturvermittlung anzubieten und dies auch in ihren Gremiensitzungen 

darzustellen. 

 

Zu Sparplänen der Länder und Kommunen und dem Schwinden von An-

kaufetats bei den Museen sagte Staatsminister Neumann: „Museen haben 

nicht nur eine große gesellschaftliche Bedeutung, sondern stellen auch 

einen wichtigen Standortfaktor für eine Stadt oder Region dar. Es ist nicht 

hinnehmbar, dass viele Museen heute über keinen Ankaufetat mehr verfü-

gen, selbst wenn das hohe bürgerschaftliche Engagement gerade in diesem 

Bereich hilft, schmerzliche Lücken zu füllen. Kommunen und Länder 

müssen sich ihrer Verantwortung für die Bestände bewusst sein, die teil-

weise in jahrhundertelanger Sammeltätigkeit – gerade auch durch Bürger – 

gewachsen sind.“ 

 

Das „Focke Museum – Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturge-

schichte“, in dem in diesem Jahr die bundesweite Auftaktveranstaltung 

stattfindet, würdigt Staatsminister Bernd Neumann als gelungenes Beispiel 
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zugleich auch die gemeinsamen Wurzeln und die grenzüberschreitenden 

Entwicklungslinien europäischer Kultur sichtbar mache. 

  

Der Internationale Museumstag wurde 1977 erstmalig durch den Internati-

onalen Museumsrat (ICOM) ausgerufen. Er verfolgt das Ziel, auf die Be-

deutung und die Vielfalt der Museen aufmerksam zu machen. Seit 1992 

wird der Museumstag mit einem jährlich wechselnden Motto veranstaltet. 

Er steht in Deutschland unter der Schirmherrschaft des Präsidenten des 

Bundesrates. 

 


